
Einsätze
Samstag, Landesliga: SC Geislingen
– TSV Bernhausen (15.30 Uhr) SR: Ci-
han Aksoy (TSV Hessental) SRA: Alix
Küppershaus (Spfr. Bühlerzell) und Ni-
clas Duarte Wanke (SV Tüngental)

Sonntag, Bezirksliga: SF Lorch – FC
Spraitbach (15 Uhr) SR: Julian Salm
(SV Großaltdorf)
SG Oppenweiler – SV Fellbach 2 (16
Uhr) SR: Alix Küppershaus (Bühlerzell)

Donnerstag, Bezirksliga: FC Matzen-
bach – TSV Rudersberg (15 Uhr) SR:
Thorsten Genthner (TSV Michelfeld)

A-Junioren Oberliga: VfR Aalen –

Bahlinger SC (14 Uhr) SR: Cihan Aksoy
(TSV Hessental) SRA: Cemal Kaya
(TSV Gaildorf), Till Ney (SV Rieden)

Regelfrage
Nach der Strafstoßausführung kommt
es zu einer Wiederholung. Vor dem
Pfiff zur Freigabe der Ausführung
macht der Schütze den Schiedsrichter
darauf aufmerksam, dass er bei der
wiederholten Ausführung zugunsten
eines Mitspielers verzichten werde.
Der Schiedsrichter lässt den neuen
Schützen zu. Handelt er richtig?

Antwort
Ja. Die Mannschaft hat das Recht, ei-
nen anderen Schützen zu nominieren.

Sehr kurze Saison für U17-Unicorns
SchwäbischHall. Traditionell gibt
es im American Football immer
direkt nach den Sommerferien
eine U17-Regionalliga in Baden-
Württemberg, in der der jüngste
Jahrgang der U20-Mannschaft
Spielpraxis gemeinsam mit dem
Kader der U16 bekommt. Der
Jahrgang 2007 der Schwäbisch
Hall Unicorns mit seinen etwa 20
Spielern hat die gesamte U20-Sai-
sonmittrainiert, aber naturgemäß
wenig Spielzeit bekommen, weil
es eben drei ältere Jahrgänge gab,
die die Stammpositionen innehat-
ten. Nun wird von diesen Spie-
lern erwartet, in der U17 die Füh-
rungsrollen zu übernehmen.

Dabei wird die U17-Saison 2024
sehr kurz und knackig. Nach der
Absage der Holzgerlingen Twis-
ter gibt es nur ein Hin- und Rück-
spiel gegen die Stuttgart Scorpi-
ons. Das Heimspiel gegen die
Landeshauptstädter findet bereits
diesen Sonntag um 12 Uhr im Ha-
genbachstadion statt.

Die U13 gestiert zum gleichen
Zeitpunkt bei den Heidelberg
Hunters. Die Hunters konnten im
letzten Jahr einen Sieg gegen die
Unicorns einfahren, was für die
Haller eine zusätzliche Motivati-
on darstellt. „Wir sind gut vorbe-
reitet“, so Head Coach Andreas
Weis. sig/af

Oberliga
TSG Backnang - Calcio Leinfelden-E. (Sa14.00)
1. CfR Pforzheim - FSV Hollenbach (Sa14.00)
FV Ravensburg - FC Zuzenhausen (Sa14.00)
Normannia Gmünd - SSV Reutlingen (Sa15.00)
SV Fellbach - VfR Aalen (Sa15.00)
TSV Essingen - FSV Bietigheim-Biss. (Sa15.00)
VfR Mannheim - SG Großaspach (So14.00)
FC 08 Villingen 2 - TSG Balingen (So14.00)

VerbandsligaWürttemberg
VfL Pfullingen - Dorfmerkingen (Sa14.30)
FC Holzhausen - VfR Heilbronn (Sa15.30)
Hofherrnweiler - TSV Oberensingen (Sa15.30)
TSV Berg - SSV Ehingen-Süd (Sa15.30)
FC Esslingen - Spf. Schwäbisch Hall (Sa17.30)
TV Echterdingen - TSG Tübingen (So15.00)
YB Reutlingen - Türkspor Neckarsulm (So15.30)

Landesliga Staffel 1
TSV Ilshofen - SSV Schwäbisch Hall (Sa14.00)
Neckarsulmer SU - GSV Pleidelsheim (Sa15.30)
SG Gundelsheim - NK Croatia Bietigheim (Sa15.30)
SKV Rutesheim - SV Breuningsweiler (Sa15.30)
FV Löchgau - TV Pflugfelden (So14.00)
SG Weinstadt - TSV Crailsheim (So15.00)
Spvgg Satteldorf - SV Kaisersbach (So15.15)

Bezirksliga Rems/Murr/Hall
TSV Sulzbach-L. - SC Bühlertann (So15.00)
Rudersberg - Allmersbach (So15.00)
SSV Steinach-R. - FC Matzenbach (So15.00)
Spf. Bühlerzell - TSV Schornbach (So15.00)
Untermünkheim - TSV Schmiden (So15.00)
FC Welzheim - TSV Gaildorf (So15.00)
SG Schorndorf - Nellmersbach (So15.30)
SG Oppenweiler - Fellbach II (So16.00)
TSV Schwaikheim - TSV Obersontheim (So16.00)

KreisligaA3Rems/Murr/Hall
TSV Michelbach/Bilz - TSV Ilshofen II (So14.30)
SC Steinbach - SGM SSV/Spfr. Hall (So15.00)
VfL Mainhardt - TSV Michelfeld (So15.00)
SV Gründelhardt - TSV Obersontheim II (So15.00)
SV Westheim - SV Tüngental (So15.00)
TSV Hessental - SV Rieden (So15.00)

KreisligaA4Rems/Murr/Hall
SSV Stimpfach - FC Honhardt (So15.00)
SGM Kreßberg - TSV Schrozberg (So15.00)
SV Brettheim - Spvgg Satteldorf II (So15.00)
Spvgg Hengstfeld - TV Rot am See (So15.00)
FC Langenburg - FC Billingsbach (So15.00)
SpVgg Gammesfeld - TSG Kirchberg (So15.00)
TSV Dünsbach - SGM Altenmünster (So15.00)

Kreisliga B3Rems/Murr/Hall Herren
Zrinski Waiblingen II - FC Welzheim II (So12.45)
TSV Neustadt II - KTSV Hößlinswart II (So12.45)
TV Oeffingen II - TSV Schornbach II (So12.45)
Steinach-Reich. II - 1. FC Hohenacker II (So12.45)
TSV Schlechtbach II - SC Bühlertann II (So12.45)
TSV Schwaikheim II - SG Weinstadt II (So14.00)
Kaisersbach II - TSV Schmiden III (So15.00)

Kreisliga B6Rems/Murr/Hall Herren
Untermünkheim II - TSV Gaildorf II (So12.30)
SGM Ammertsweiler - TSV Michelfeld II (So13.00)
Spf. Bühlerzell II - FC Oberrot (So13.00)
Spvgg Unterrot - SV Gailenkirchen (So15.00)
SGM Ottendorf - TSV Sulzdorf (So15.00)
TAHV Gaildorf - SC Bibersfeld (So15.00)

Kreisliga B7 Rems/Murr/Hall
SGM Marktlustenau/E. - TSV Gerabronn (So15.00)
TSV Crailsheim II - SV Ingersheim (So15.00)
SV Westgartshausen - SC Wiesenbach (So15.00)
SGM Tiefenbach/G. - FC Matzenbach II (So15.00)
TSV Blaufelden - TSV Braunsbach (So15.00)

Regionenliga Frauen Staffel 1
TSV Neuenstein II - SpVgg Oedheim (Sa16.00)
SV Leingarten - TSV Michelfeld (So11.00)
Langenbeutingen - SGM Weikersheim (So11.00)
Blaufelden - SGM Rieden/Tüng./Mich. (So13.00)
SV Sülzbach - TGV Dürrenzimmern (So13.00)
SV Heilbronn - SGM Neckarwestheim (So13.00)

Spielpaarungen

Für Schwäbisch Hall ist der
6. Januar ein Feiertag im
doppelten Sinne: einerseits
ist dann der tatsächliche

Feiertag, andererseits feiert Hall
sich und seine Läuferinnen und
Läufer beimDreikönigslauf. Auch
2025 bildet die Altstadt wieder
eine schöne Kulisse, doch es gibt
Änderungen. Eine davon werden
die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer der 5- und 10-Kilometer-
Strecke bemerken: Die Organisa-
toren haben die Route verändert.
Der AOK-Buckel ist nicht mehr
Teil der Strecke. Von nun an wer-
den die Ackeranlagen komplett
durchlaufen, über die Unterlim-
purger Straße geht es zurück.

Die Änderung der Strecke re-
sultieren aus den Erfahrungen der
vergangenen Jahre. „Es war den
Führungsfahrrädern in der zwei-
ten Runde des Hauptlaufs ab dem
Holzsteg bei den Stadtwerken zu-
sehends nicht mehr möglich, die
Führenden in Richtung Markt-
platz zu begleiten beziehungswei-
se für eine freie Strecke zu sor-
gen, ohne selbst zu stürzen“, be-
richtet Johannes Weingärtner
vom Organisationsteam. Zudem
ist der Weg in den Ackeranlagen
zum AOK-Buckel sehr schmal,
was nicht nur für die Läufer, son-
dern auch für die Radfahrer eine
große Herausforderung darstellt.
Bei der Rekordjagd von Hendrik
Pfeiffer, der letztlich auch eine
neue Bestzeit lief, stürzte der Fah-
rer des Führungsfahrrads - alle
Radfahrer sind sehr erfahren -
schwer. So war eine der ersten
Fragen von Hendrik Pfeiffer im
Ziel, wie es dem Fahrer ginge.

Strecke ist nun „runder“
Solche Momente soll es nicht
mehr geben. Daher setzten sich
Organisationsteam und Verwal-
tung zusammen, suchten und fan-
den eine Lösung. „Insgesamt ist
es uns gelungen, die Strecke deut-
lich ‚runder‘ zu machen. Es gibt
deutlich weniger 90-Grad-Kur-
ven“, beschreibt Johannes Wein-
gärtner die Vorzüge der neuen
Streckenführung.

Jetzt geht es durch die Acker-
anlagen, über den Festplatz und
dort über die Holzbrücke und

dann über die Unterlimpurger
Straße zurück in RichtungMarkt-
platz. So gibt es etwas weniger
Höhenmeter zu bewältigen. Und
einige Läuferinnen und Läufer
werden sicher froh darüber sein,
nicht mehr den AOK-Buckel be-
wältigen zumüssen. Diesen nennt
JohannesWeingärtner „berühmt-
berüchtigt“, andererseits sei die-
ser durchaus auch ein taktisches
Element gewesen, an dem Läufer
Angriffe starten konnten. „Ganz
draußen ist er aber nicht, denn

die Strecke des Jugendlaufs bleibt
unverändert.“

Für Hobbyläuferinnen und
-läufer habe die neue Strecken-
führung einen entscheidenden
Vorteil: „Es gibt jetzt so viel Platz,
dass fast jeder ab Kilometer 3,5
sein eigenes Tempo laufen kann,
ohne dabei beeinträchtigt zu wer-
den.“ Die neue Strecke ist bereits
abgenommen worden, sodass auf
ihr auch offizielle Rekorde gelau-
fen werden können. Johannes
Weingärtner glaubt, dass man

tendenziell etwas schneller als
auf der alten Route unterwegs ist.

Beim Aufstellen der Schilder
und Absperren der Strecke könn-
te ein externer Dienstleister zum
Einsatz kommen. Der Werkhof
könne aus Kapazitätsgründen die-
se Leistungen nicht darstellen,
wurde dem Organisationsteam
mitgeteilt. „Wir dürfen diese Auf-
gaben extern vergeben. Erster An-
sprechpartner ist aber weiterhin
die Stadt“, beschreibt Johannes
Weingärtner die gegenwärtige Si-
tuation. Er schließt nicht aus, dass
sich in dieser Angelegenheit noch
etwas verändern könnte.

In den Vorjahren waren auch
die Haller Schulen stark vertre-
ten. Das soll wieder so sein. Für
die teilnehmerstärkste Schule
gibt es einen separaten Wander-
pokal, zudem werden unter
den teilnehmenden Schulen drei
Geldpreise verlost. In der Blend-
statthalle können sich Finisher
Urkunden ausdrucken lassen. Für
die Altersklassenlaufenden des

10-Kilometer-Hauptlaufs wird es
eine Siegerehrung in der Blend-
statthalle geben.

Je nachWetterlage am Dreikö-
nigstag könnte es wieder zu aus-
gebuchten Läufen kommen. Le-
diglich der Jugendlauf hatte in der
Vergangenheit noch einige Plät-
ze frei. Die Spitzenläuferinnen
und -läufer der vergangenen Jah-
re haben zwar noch nicht fest zu-
gesagt, aber auch nicht abgesagt.
Daher ist es sehr wahrscheinlich,
dass Hendrik Pfeiffer, dessen Ehe-
frau Esther und Jens Mergentha-
ler wieder am Start sein werden.
„Fast schon Tradition ist der Start
von Sabrina Mockenhaupt-Gre-
gor und Rekordsieger Florian Rö-
ser“, meint JohannesWeingärtner
mit einem Schmunzeln.

Er freut sich zudem darüber,
dass auch Helfer, kooperierende
Vereine, Stadt, Dienstleister und
Sponsoren sich erneut engagie-
ren, ohne deren Mitwirken der
Dreikönigslauf nicht möglich
wäre.

NeueRoute soll entzerren
Leichtathletik Am 6. Januar werden rund 3000 Teilnehmerinnen und Teilnehmer zum 39. Schwäbisch Haller
Dreikönigslauf erwartet. Über 5 und 10 Kilometer gibt es eine neue Streckenführung. Von Hartmut Ruffer

Der Streckenverlauf des Dreikönigslaufs 2025. Beim Jugendlauf sowie den Kinderläufen gibt es keine Änderungen Foto: SHO Grafik/Achim Köpf

Online-Portal zur Anmeldung öffnet am 1. Oktober

Die Anmeldung zum
Haller Dreikönigslauf ist
ab dem 1. Oktober mög-
lich, dann öffnet das
Online-Portal. Wer früh-
zeitig bucht, zahlt etwas
weniger. Rabatt gibt es
auch mit der Abo-Card.
Personalisierte Start-

nummern gibt es bei
Anmeldung bis 22. De-
zember.

Ausschließlich online
erfolgt die Anmeldung.
Solange es noch Start-
nummern innerhalb der
Teilnehmerlimits gibt,

auch noch am Lauftag.
Die Testläufe, dann auf
der neuen Strecke, sind
wie bisher am zweiten
und vierten Advents-
sonntag, jeweils um 11
Uhr. Weitere Informatio-
nen gibt es unter
www.3koenigslauf.de.

Der Hohenloher Dance-Cup war zu Gast beim TSVWeikersheim. 30 Gruppen
vom Turngau Hohenlohe und aus dem Bereich des Schwäbischen Turnerbundes
zeigten vor voll besetzten Rängen hervorragende Leistungen. Foto: Turngau

Viel los beim Dance-Cup inWeikersheim

Region. Nach sieben Spieltagen
geht die Tendenz zu einer Hälf-
te-Hälfte-Tabelle. Die ersten sie-
ben Mannschaften bilden den
oberen Bereich, ab Rang acht
richtet sich der Blick nach unten.
Das kann sich nach diesem Spiel-
tag weiter manifestieren.

Der TSV Obersontheim hat
noch das Nachholspiel in Sulz-
bach-Laufen in der Hand, ist mit
bisher zehn Punkten dennoch das
beste Team des Haller Altkreises.
An diesem Sonntag um 16 Uhr er-
folgt der Anstoß beim TSV
Schwaikheim, der in der Tabelle
zwar direkt vor Obersontheim
steht, aber bereits vier Punkte
Vorsprung hat. Daher hat diese

Begegnung für das Tabellenbild
auch zu diesem frühen Zeitpunkt
der Saison schon etwas Bedeu-
tung.

Bühlerzell benötigt Punkte
Bereits eine Stunde früher, also
um 15 Uhr, beginnen die Partien
der Sportfreunde Bühlerzell, des
SC Bühlertann und des Tura Un-
termünkheim.Wenig Erfreuliches
hatte Bühlerzell beim Tabellen-
letzten FC Matzenbach seinem
zahlreich mitgereisten Anhang zu
bieten. In der ersten halben Stun-
de war manmit demGegner noch
gleichauf. Aber nach dem Rück-
stand war Matzenbach mit abge-
zockter Zweikampfführung und

individueller Klasse besser und
gewann verdient. An diesem
Sonntag müssen sich die Zeller
mit dem TSV Schornbach mes-
sen. Die Gäste wurden im letzten
Jahr Dritter in der Bezirksliga
Rems/Murr. Nach einem „Stotter-
start“ befindet man sich nach
zwei Siegen im Aufwind und ran-
giert auf Platz neun.

Nach drei Niederlagen in Fol-
ge benötigt Zell dringend Punk-
te, um den Anschluss nicht zu
verlieren. Die Leistungen der ver-
gangenenWochen waren nicht so
schlecht wie die Ergebnisse es
darstellen, jedoch fehlt im Mo-
ment in den entscheidenden Si-
tuationen die Klasse und die Qua-

lität, um das Spiel auf seine Seite
zu ziehen.

Pokalauslosung beim Tura
Der SC Bühlertann muss zum
TSV Sulzbach-Laufen, der bislang
einen Punkt mehr auf dem Kon-
to hat. Der TSV verlor vor knapp
einerWoche das Derby beim TSV
Gaildorf mit 1:3, die Bühlertanner
mussten eine 1:5-Heimschlappe
gegen die SG Schorndorf hinneh-
men. Gibt es einen Sieger, darf
dieser sich über den Sprung ins
Tabellenmittelfeld freuen.

Die Partie des Tura Unter-
münkheim gegen den fünftplat-
zierten TSV Schmiden ist inso-
fern eine besondere, als in der

Halbzeit die nächste Runde des
Bezirkspokals ausgelost werden
wird. Oberste Devise am Kocher
dürfte sein, die Defensive zu sta-
bilisieren. Die Untermünkheimer
müssen versuchen, die frühen Ge-
gentreffer abzustellen. Wer si-
cherlich etwas dagegen hat, ist
Schmidens Pasquale Siena, der
mit elf Toren die Torjägerliste an-
führt und im Schnitt 1,5 Mal pro
Spiel trifft. Drei Punkte wären für
den Tura wichtig, um im heißen
Herbst die hinteren Ränge zu ver-
lassen, ehe die einstelligen Tabel-
lenplätze in die Ferne rücken. Die
Partie ist eingebettet in den Fa-
milientag des Tura, unter ande-
rem ist eine Hüpfburg aufgebaut.

Ein bisschenDruck ist da
Fußball Drei der vier Haller Altkreis-Vertreter wollen nach Niederlagen wieder in die Erfolgsspur.
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